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Am Bundesrathstiſche Kriegsminiſter v Goßler
Die erſte Leſung der Militärvorlage wird fortgeſetzt un
Abg Bebel Sozdem Wenn man die Begründung von Militär

vorlagen bei uns anhört ſo gewinnt man daraus den Anſchein daß je
mehr Soldaten wir haben je höher die Militärlaſten ſind um ſo größer
auch das Wohlbefinden der Bevölkerung ſein müſſe Herr v Stumm
ſprach das ja auch ganz offen aus Er als Vertreter der Großinduſtrie
kann das ja auch denn ihm wird es nie an Arbeitern fehlen Herr
v Levetzow als Vertreter der Landwirthſchaft ſprach ſich ſchon viel vor
ſichtiger über die Vorlage aus er erkannte an daß ſie der Bevölkerung
große Laſten auferlege und verlangte daher eingehende Prüfung ob dieſe
Laſten nothwendig ſeien Jch habe ſchon vor mehr als zwanzig Jahren
darauf hingewieſen daß gerade die Landbevölkerung unter dem Mili
tarismus am meiſten leiden müſſe Dieſer iſt denn auch ganz weſentlich
daran mit ſchuld daß dem Lande immer mehr Arbeitskräfte entzogen werden

Herr v Levetzow will allerdings auch A ſagen wie Herr v Stumm er
wird nachher auch B ſagen Sie werden alſo ſo lange A und B ſagen
bis der große Zuſammenbruch erfolgt Daß wir ſo große Rüſtungen
machen müſſen liegt weſentlich an der durch den letzten Krieg geſchaffenen
Konſtellation Frankreich in ſeiner Jſolirung iſt dadurch gezwungen worden
ſich Rußland zu nähern Wir Gegner des Militarismus haben nun
einen eigenthümlichen Bundesgenoſſen erhalten in dem Zaren Jn allen
europäiſchen Parlamenten werden mag aus der Friedens Konferenz werden
was wolle die Worte des Friedensmanifeſtes als Waffe gegen den Mili
tarismus benutzt werden Es ſieht geradezu aus wie eine Verhöhnung
wenn in demſelben Augenblick in dem unſere Regierung dem Zaren ihre
Sympathien für den Friedensvorſchlag ausdrückt uns eine ſolche Mit egr
vorlage gemacht wird Präſident Graf Balleſtrem Das Wort Ver
höhnung in dem Zuſammenhange in dem es der Abgeordnete gebraucht
hat iſt nicht parlamentariſch Abg B ebel Es mag nicht parlamen
tariſch ſein aber wahr iſt es Präſident Graf Balleſtrem Ich rufe
nun den Abg Bebel zur Ordnung weil er ſich meinen Anordnungen
widerſetzt hat Abg Bebel fortfahrend Rußland hat im Jnnern ſo
viel mit ſchwierigen Verhältniſſen zu kämpfen daß es in abſehbarer Zeit
gar nicht daran denken kann ſich in Europa in einen Krieg einzulaſſen
ünd Frankreich allein iſt gegenwärtig auch nicht in der Lage einen Krieg
mit Deutſchland anzufangen Es liegt alſo keine Veranlaſſung vor zu
neuen Rüſtungen zumal in einer Zeit in der die dringendſten Kultur
aufgaben vom Staat nicht erfüllt werden können Es iſt gewiß bezeichnend
daß Preußen für die Waſſerbauten zu Gunſten der durch Ueberſchwemmungen
bedrohten Landestheile ſtatt der für nothwendig gehaltenen 60 Millionen nur
dreißig Millionen aufwenden kann Für Militär und Marinezwecke iſt aber
immer Geld da in Hülle und Fülle Kein Wunder daß in unſeren maß
gebenden Kreiſen keine Stimmung für den Friedensvorſchlag vorhanden
iſt Profeſſor Kohl hat ja neulich erklärt die Abrüſtung ſei nicht möglich
und wenn möglich nicht wünſchenswerth Und General v Bogus
lawski hat den Krieg ſogar als ein Element der göttlichen Ordnung hin
geſtellt ohne das kein Staat beſtehen kann Weshalb veranſtaltet man
denn dann nicht etwa alle zehn Jahre eine große allgemeine Maſſen
ſchlächterei Sehr gut links Auch Herr von Stumm gab dem
Friedensmanifeſt eine eigenthümliche Deutung er hätte lieber ſchweigen
ſollen denn einen günſtigen Eindruck können ſeine Worte in Petersburg
nicht machen Viel erhoffen auch wir nicht von der Friedenskonferenz
insbeſondere nicht eine Herabſetzung der Präſenzziffer Es wäre aber ſchon
ſehr viel erreicht wenn ſich die Mächte verpflichten es hinſichtlich der
militärifchen Rüſtungen auf fünfzehn bis zwanzig Jahre bei dem status
quo zu belaſſen Sodann muß dahin gearbeitet werden daß die
Armee nicht länger ein Inſtrument der Klaſſenherrſchaft bleibe Beifall
bei den Sozialdemokraten Wir werden ſchon weiterhin dafür ſorgen
daß die Bevölkerung aufgeklärt wird daß der Arbeiter immer intelligenter
werde Man möge das immerhin ſtaatsgefährlich nennen Unſere Groß
grundbeſitzer freilich huldigen noch immer dem Grundſatz Der dümmſte
Arbeiter iſt der beſte Aber in der Jnduſtrie weiß man die intelligenten
Arbeiter doch ſchon zu ſchätzen Auch der Militärverwaltung muß doch
ein intelligenter Jnduſtrie Arbeiter als Soldat lieber ſein als ein dummer
Bauer Viel mehr Nutzen könnte aber aus einer planmäßigeren Volks
bildung die Militärverwaltung ziehen wenn ſchon die Jugend militärisch
herangebildet und organiſirt würde Sogar der Chef des Generalſtabes
des 16 Armeekorps hat ſich kürzlich bei einem Vortrage dahin aus
geſprochen daß man nur dann mit Zuverſicht in einen künftigen Krieg
gehen könne wenn das ganze Volk als Reſerve bewaffnet hinter der die
Schlachten ſchlagenden Armee ſtehe Meine Freunde werden die Vorlage

blehnenKriegsminiſter v Goßler Wenn Abg Bebel die Militärvorlagen
objektiv prüfen würde ſo würde er zugeben müſſen daß ſie mit dem
Manifeſt des Zaren nicht in Widerſpruch ſtehen Wir ſuchen eben nur
die beſtehende Organiſation zu ſichern Jm Gegenſatz zu Herrn Bebel iſt
das Manifeſt des Zaren in der ſozialdemokratiſchen Preſſe ſehr abfällig
kritiſirt worden Der Vorwärts bezeichnet es als einen Kniff um die
öffentliche Meinung zu verwirren Aehnlich hat Abg Liebknecht auf dem
Stuttgarter Parteitag über das Manifeſt geurtheilt Bezüglich der Miliz
und ihrer Bedeutung habe ich mich ſchon im vorigen Jahre dahin aus
geſprochen daß dieſelbe ſich viel koſtſpieliger ſtellen würde als das ſtehende
Heer Jch ſtütze mich dabei auf die von Herrn Bebel ſelbſt in ſeiner
Broſchüre angegebenen Ziffern Streitigkeiten zwiſchen größeren Nationen
werden immer vorkommen und man kann ſie nicht immer durch Schieds
gerichte ſchlichten ſonſt hört die Exiſtenz der Nation einfach auf gegen die
ſich die Majorität ausgeſprochen hat Daß die Landwirthſchaft durch die
Vorlage mehr belaſtet wird gebe ich zu die Landwirthſchaft trägt die
Laſten aber gern ohne in der Armee eine Verſorgungsanſtalt für höhere
Stände zu ſehen Die Jugendwehr wird immer von nur zweifelhaftem
Werthe ſein Nimmt man ſie ernſt ſo geht dabei der jugendliche Körper
zu Grunde nimmt man ſie nicht ernſt ſo artet ſie zur Spielerei aus
Der Chef des Generalſtabes des 16 Korps hat ſich auch keineswegs in
dem Sinne ausgeſprochen wie Abg Bebel es anführte Er hat gerade
den entſcheidenden Werth auf ein ausreichend ſtarkes ſtehendes Heer gelegt
Man hört ja auch aus der Schweiz bereits Stimmen daß man auf die
Dauer mit der Miliz nicht auskommen könne Der Uebergang zur Miliz
iſt von jeher der Lieblingsgedanke Derjenigen geweſen die die Armee demo
kratiſiren möchten Was unſererſeits aber geſchehen kann um der Demo
kratiſirung der Armee entgegenzuarbeiten daß wird geſchehen Beifall
rechts

Sonntag den 15 Januar 1899

Abg Dr Freiherr v Hertling Centr Noch nie iſt die Berathung
einer Militärvorlage ſo ruhig verlaufen wie die diesmalige Meine Partei
befindet ſich ihr gegenüber in der günſtigen Lage ſie als eine Konſequenz
der früheren Vorlage anſehen zu können Eine Vorlage in ſolchem Um
fange haben auch wir allerdings nach den vorjährigen Erklärungen des
Kriegsminiſteriums nicht erwartet In den politiſchen Verhältniſſen können
wir eine Begründung dafür nicht ſehen Der Dreibund beſteht fort und
wir müſſen jedenfalls zu Oeſterreich auch ferner das größte Vertrauen
haben Italien befindet ſich allerdings in finanziellen und wirthſchaftlichen
Schwierigkeiten das offizielle Jtalien muß ſich vor Allem von den
revolutionären Elementen losſagen und ſich auf die konſervativen Faktoren
ſtützen die reichlich im Lande vorhanden ſind Freilich müßte dazu der
klaffende Riß beſeitigt werden der die Bevölkerung in zwei Theile trennt
die römiſche Frage müßte gelöſt werden Aha rechts Dann können
wir auch mit weiterem Vertrauen auf Jtalien blicken Das Manifeſt des
Zaren iſt ein großes Zeugniß für den idealen Sinn des jugendlichen
Monarchen Es wäre nur zu wünſchen daß die ruſſiſche Diplomatie ſich
daran gewöhnte ebenfalls ſo ideale Bahnen zu verfolgen Was die Vor
lage ſelbſt betrifft ſo ſage ich vorweg daß meine Freunde großen
meine Freunde anerkennen daß die Regierung kaum einen günſtigeren
Zeitpunkt für die Einbringung der Vorlage hätte wählen können Wir
leben in einer Zeit der Ueberſchüſſe und wir brauchen noch nicht ſo bald
ſchlechtere Jahre zu befürchten Wir haben alſo zum erſten Male eine
Militärvorlage zu deren Deckung wir keine neue Belaſtung des Volkes
nöthig haben Deshalb iſt der Bevölkerung auch diesmal die Beunruhigung
erſpart geblieben die ſonſt von den Gegnern hineingetragen wurde Dazu
kommt daß das Volk immer beſſeres Verſtändniß für politiſche Macht
fragen gefunden hat und ſich nicht mehr in dem Maße wie früher von
Agitatoren leiten läßt Man ſieht ein daß das was gefordert wird ge
ſchehen muß zur Sicherung des Friedens Das Friedensmanifeſt des
Zaren iſt wohl kaum an irgend einer Stelle ſo aufgefaßt worden daß
die Staaten nun ohne Weiteres ihre Rüſtungen einſtellen ſollen Der
Zar ſelbſt hat ja kurz vor Erlaß des Manifeſtes eine erhebliche Ver
mehrung der ruſſiſchen Flotte angeordnet Dieſe Maßnahme ſteht ebenſo
wenig im Widerſpruch mit dem Manifeſt wie unſere Vorlage Das
Element der Kraft das im deutſchen Volke ſteckt muß zur Geltung ge
bracht werden um Deutſchland die Stellung zu erhalten die es ſich er
rungen hat Von dieſem Geſichtspunkte ausgehend werden meine Freunde
an die eingehende Berathung der Vorlage in der Kommiſſion herantreten
Beifall bei den Nationalliberalen und rechts

Abg Dr Sattler nl Jch glaube den Worten des Vorredners die
Hoffnung daß die weſentlichen Punkte der Vorlage Annahme finden
werden Auch der Abg Richter hat ſich ja nicht auf den unbedingt ab
lehnenden Standpunkt geſtellt Vielleicht einigen ſich diesmal die bürger
lichen Parteien einmal Herrn Bebel gönnte ich es daß ſo ſeine neuliche
Prophezeihung ausnahmsweiſe in Erfüllung ginge Herr Bebel möchte
ſtatt des ausgebildeten Heeres eine Miliz haben aber er erinnere ſich doch
daß Frankreich gerade deshalb ſo ſchwere Niederlagen erlitten hat weil
ſeine Truppen nicht die gehörige Ausbildung hatten Wir halten die
zweijährige Dienſtzeit für ausreichend zur gründlichen Ausbildung Wir
halten an der zweijährigen Dienſtzeit feſt und ſind ſo feſt davon überzeugt
daß ſie garnicht wieder abgeſchafft werden kann daß wir die geſetzliche
Feſtlegung derſelben nicht zur Vorbedingung der Zuſtimmung zu dieſer
Vorlage zu machen brauchen Die Einzelheiten der Vorlage enthalten auch
für meine Freunde Unklarheiten und Widerſprüche die eine gründliche
Prüfung nothwendig erſcheinen laſſen Wir wünſchen aber daß dieſe
dazu führt daß die Hauptpunkte der Vorlage zur Annahme gelangen
Den Hauptpunkten der Vorlage bringen meine Freunde die wärmſten
Sympathien entgegen der Neu Organiſation der Artillerie der Ver
mehrung der Kavallerie und der Etatserhöhung der ſchwachen Jnfanterie
Bataillone Jn finanzieller Beziehung müſſe man Werth auf die Bei
behaltung der zweifährigen Dienſtzeit legen ein Theil derſelben
möchte ſie ſchon jetzt geſetzlich feſtgelegt wiſſen aber zu einer
ſolchen Maßnahme ſcheint uns doch eine zwingende Nothwendigkeit nicht
vorzuliegen Wir ſind überzeugt daß man auch nach weiteren fünf
Jahren nicht Hand an die zweifährige Dienſtzeitrwird legen können Die
Forderung für die Neu Organiſation der Feldartillerie erkennen wir als
berechtigt an dagegen ſcheint uns die Vermehrung der Artillerie in dem
geforderten Umfange nicht ausreichend begründet ebenſo wenig die ge
forderten neuen Diviſionen und Armeekorps Die ganze Forderung auf
dieſen Gebieten legt den Gedanken nahe daß wir vor ungeahnten ſpäteren
Neuforderungen ſtehen Wir müſſen alſo genau prüfen was dahinter ſteckt
denn wer A ſagt muß auch B ſagen und vielleicht werden wir demnächſt
das ganze Alphabet herſagen müſſen Herr v Levetzow hat daher recht
wenn er da beſtimmte Aufklärung fordert Recht unſympathiſch ſind
meinen Freunden die neuen Kavallerieforderungen und auch den Forderungen
für die Vermehrung der Jnfanterie ſtehen wir mit Bedenken gegenüber
Die vorgeſchlagenen Etatserhöhungen ſcheigen nur der Anfang zu weiteren
Mehrforderungen zu ſein Doch das läßt ſich Alles beſſer in der Kommiſſion
erörtern Der Kriegsminiſter hat geſtern die zunehmende Kriminalität
unter den Rekruten bedauert Jch ſchließe mich dem an glaube aber nicht
daß Abhilfe auf dem Gebiete einer Militärvorlage geſchaffen werden kann
Urſachen der ſteigenden Kriminalität liegen auf anderen Gebieten Es
kommt darauf an die moraliſchen Kräfte im Volk zu fördern und
zu kräftigen Beifall und Händeklatſchen im Centrum

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſem legt der Friedens
kundgebung des Zaren keine beſondere Bedeutung bei Daß Herr Bebel
Gegner der Vorlage iſt ſei begreiflich denn ſo lange unſere Armee geſund
und feſt daſteht iſt für die Verwirklichung ſeiner Träume kein Raum
Sehr richtig rechts Die zweijährige Dienſtzeit müſſe jetzt da wir ſie

einmal haben auch aufrecht erhalten werden Eine Forderung der Ge
rechtigkeit ſei die Aufhebung des einjährig freiwilligen Dienſtes unter den
heutigen Verhältniſſen Der Preſſerei zum einjährigen Dienſte müſſe ein
Ende gemacht werden Sie erzeugt eine unverdaute Halbbildung und
ſchädigt die militäriſche Organiſation Die Billigkeit erfordert eine größere
Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen Bezirke bei der Rekruten Aus
hebung Jm Jntereſſe der Erhaltung und Förderung des Mittelſtandes
iſt eine Einſchränkung des Geſchäftskreiſes des Offizier Vereins und die
Erhaltung der Garniſonen in kleinen Städten nothwendig Möge ſich
auch die Heeresverwaltung bei der Verpflegung der Armee unabhängig
machen vom Auslande Jch bin mit meinen Freunden bereit zum
Zuſtandekommen der Vorlage in ihren weſentlichen Theilen mitzuwirken
wir verlangen aber geſetzliche Feſtlegung der Koſtentragung ſo daß dieſe
nicht auf die ſchwächeren Schultern falle

Abg Rickert freiſ Vgg Meine Freunde halten auch eine ein
gehende Prüfung der Vorlage für geboten wir werden aber Alles gern
und freudig bewilligen was als nothwendig für die Sicherheit des Vater
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landes nachgewieſen wird Für die zweijährige Dienſtzeit ſind wir ſeit
Jahrzehnten eingetreten wir haben ſie nach langen und harten Kämpfen
durchgeſetzt und wir werden unſere Kräfte dafür einſetzen daß ſie dem
Volke erhalten bleibe als theure Errungenſchaft Wir zweifeln aber auch
nicht daran daß ſie dem Volke erhalten bleiben wird nicht nur die
kommenden fünſ Jahre ſondern auch weiterhin gleichviel ob die geſetzliche
Feſtlegung erfolgt oder nicht Meine Freunde ſind daher bereit an dem
Zuſtandekommen der Vorlage mitzuarbeiten

Damit ſchließt die Diskuſſion Die Vorlage wird der Budget
kommiſſion überwieſen

Nächſte Sitzung Dienstag Kleinere Vorlagen zweite Berathung
des Etats Reichstag Reichskammer Reichsamt des Jnnern

Kirchliche Nachrichten
Am 2 Sonntag nach Epiphanias predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Riedewald Mittags
12 Uhr Militärgottesdienſt Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Riedewald Abends
6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 16 Januar Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Diakonus
Grüneiſen
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Vorm 9 Uhr

Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr
in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Vorm 11 Uhr Francke ſcher
Kindergottesdienſt im Konfirmandenſaal des Herrn Diakonus Heintke
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Heintke

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den
16 Ja uar Nachmittags 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn
Oberdiakonus Richter und Abends 7/ Uhr im Konfirmandenzimmer des
Herrn Diakonus Heintke

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag
den 15 Januar und Mittwoch den 18 Januar Abends 8 9 Uhr ältere
r Dienstag den 17 Januar Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus

ichter
Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Abends 7 Uhr im

Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

zimmer des Herrn Oberprediger Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel Mittags

11 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor Loofs Nachm l Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr
Herr Domprediger Lie Lang

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 5 Uhr Jahres
feſt des ſtudentiſchen Guſtav Adolf Vereins Herr Profeſſor Reiſchle

Mittwoch den 18 Januar Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Paſtor
Meinhof

Laurentiner Jugendverein Jünglingsabtheilung Henrietten
ſtraße 7 Sonntag Abends 8 Uhr und Mittwoch Abends von 8 10 Uhr
v Lehrlingsabtheilung Henriettenſtraße 18 Sonntag Abends 8 Uhr und
Mittwoch Abends von 8 10 Uhr

St Stephanus Vorm 9 Uhr Herr Paſtor Meinhof
11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Dienstag den 17 Januar Abends s Uhr bibliſche Beſprechung Henrietten
ſtraße 18 Herr Hilfsprediger Freybe

Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Pfarrer Bach Nachm 5 Uhr Derſelbe

Donnerstag den 19 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtr 6 pt
Herr Pfarrer Bach

Verſammlung junger Männer der Paulus Gemeinde 17 bis
30 Jahre Freitag den 20 Januar Abends von 10 Uhr bei Herrn Hilfs
prediger von Broecker Schillerſtraße 59 I

Jugendverein der Paulus Gemeinde 14 bis 17 Jahre Sonntag
Abends von 9 Uhr bei Herrn Hilfsprediger von Broecker Schiller
ſtraße 59 I

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Sonntag Abends
von /10 Uhr Goetheſtraße 6 pt

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Keller Nachm 5 Uhr
Herr Diakonus Witte
g Freitag den 20 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

eller
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Mittwoch den 18 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Herr

Paſtor Faßmer
Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

vater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt von Herrn
Prediger G J Ekert aus Nürnberg Vorm 11 12 Uhr Sonntagsſchule
Abends 8 Uhr Evangeliſationsverſammlung Vortrag von Herrn Prediger
G J Ekert

ienstag den 17 Januar Abends S Uhr Bibelſtunde Herr Prediger
Wieſenauer Zutritt frei für Jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Montag den 16 Januar Nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabeth
Vereins

Kirche zu Böllberg Nachm 2 Uhr
Hemmleb

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer nach der Predigt

Abendmahlsfeier Herr Paſtor Kunitz Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in
der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Herr Paſtor
Kunitz Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre
und Andacht S

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm 9 Uhr
Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt Herr Prediger Janßen Nachm

Freier Zutritt

Vorm

Gottesdienſt Herr Kandidat

3 Uhr Kindergottesdienſt
Mittwoch den 18 Januar Abends s Uhr Verſammlung

für Jedermann

Fernsprecher
111

empfiehlt

Ia Oberröbl g Annblbett

EPFCSSS e

en s OO S
v e m n reen r v7 u rn 3 eL T T 2 e

Mittwoch den 18 Januar Abends S Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
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Seite 10 SonntagAmtliche Bekanntmachungen

Hekannkmachung
Für alle Kurſe der hieſigen Wildhagen ſchen Frauen Indußrie Hchule

ſtehen uns zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaiſter Mädchen ſowie unbemittelter
welche ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wünſchen fünf Freiſtellen zur

Verfügung

Begründete Geſuche um Verleihung dieſer Stellen für die Zeit vom 1 April
1899 bis dahin 1900 ſind bis zum 1 Februar cr an uns einzureichen

Halle a den 10 Jannar 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachnung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die ſeit 1 d Mts fälligen Zinsſcheine der von BauUnternehmern Hausbeſitzern
Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen Orts 2c Krankenkaſſen
bei uns hinterlegten Werthpapiere ſowie die Zinſen für 1898 von gleichfalls hinter
legten e e e inſoweit deren Abhebung verabredet iſt werden vonheute ab in unſerer Depoſttalkaſſe Rathhaus mmer r 6 gegen Quittungs

Vorzeigung der oertheilten Depoſttal Protokoll Auszüge aus
gehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten anf beſagte Zinoſcheine
und Zinſen bei Vermeidung koftenpflichtiger Zuſendung innerhalb der
nächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a den 3 Januar 1899

Staude

Der Magiſtrat Staude

ekanntmachung
eier des Geburtstags Sr Majeſtät des Kaiſer und Königs
ädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme des

Freitag den 27 d Mts von 1 Uhr
ab ger

a e a den 10 Januar 1899Das Kuratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof
Der Vorſitzende Winter Stadtrath

Bekanntmachung
Der am 29 März 1863 zu Walle bei Bremen geborene Sattler und Tapezierer

Wilhelm Bartels ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 9 December 1898 Die Armen Direktion

J PütterVrkanntmachung
Der am 7 Mai 1870 zu Glatz geborene Schneidergeſelle Eduard Neugebauer

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt
werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a/S den 9 December 1898

Die Armen Direktion J Pütter
Bekanntmachung

Der am 31 Juli 1854 hierſelbſt geborene Kupferſchmied Theodor Schubert
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unter
ſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten
Halle a den 10 December 1898

Die ArmenDirektion J V Pütter

Stadtgymuasfuum zu III a S
Diejenigen geehrten Eltern welche ihre Söhne unſerer altbewährten

ſchule re wünſchen werden gebeten die Anmeldungen möglich
beſchleunigen Auch für Anmeldungen nach den Gymnaßſitalklaſſen bin ich

onnerstag von 1II 12 an den anderen Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amtszimmer zu ſprechen Dr F Friedersdorff

Schönheit

Aus Anlaß der
wird der Betrieb des
ſKühlhauſes am

or

zu

4 Wochen zur Probe
Tareondeo

lieb o

S Na oRre nahm emeine

S Coneoert
r l e

j

2 starken
BRamart derselden Aberzeuyen kann Dſo
ſelben sind mit der allerneuesaten und
besten rantirt unzerbrechliehen
gesetziieh geschätaten Spiraltas
ten derung versehen die an jedem
lustrument von auss on au sehen ist
Meine Harmonikas haben garantirttärk ten und dabei aehönsten Orgel
ton die besten vnd meisten Stimmen
s theſlige unverwüstliche Doppelbälge mitEckenschonern Zuhalter M Lelberenia
ge viele Trompetenringe offene
mit Niekelstab umlegte Claviatur 10 Tasteo
9 Bäase und Kosten in S MK
3ehärig s eehte Register MK4 ehe 4 echte Register 8 Mk Gchbürig
6 echte Register I2 MKk und in 2rrih
mit 19 Tastou Blesen IO MK m
21 Ta ten II Mk Mit bester Gloeken
begleltung 30 Pfg mehr Verpackung beste
Selbsterleruschule gretis Porto 80 Pf Ka
talog äber almthé Musikinstrumente gra
tis ad franko Man Kkaufe vur bdel der
that Achieh KAlt sten und gröseten
HMarmonikarabrik in NMeuenrado von
Hermann Severing Neuenrade

0 WVestfalen 9
Jn der vierwöchentlichen Probezeit liegt

eine beſſere Garantie für die Lieferung
eines Jnſtruments als wie in großen markt
ſchreieriſchen und ſchwindelhaften Annoncen

unübertroffene
o

10 u 25 Pfg
ver Carton

Alleiniger Vertreter für Halle
Umgegend u Merſeburg Herm

anier Bernburgerſtr 28 e
Zu haben bei

Walter Trolle Steinweg 25
W E Schaaf Schillerſtr 13
Herm Spanier Bernburgerſtr 28e

Thomaſiusſtr 1011

er venleidendon
giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit
kostenlos Auskunft wie sein Leiden be
schaffen war und wodureh er e
werden W Llebert Connewitz i 8 Nr 887

zartes reines Gesicht blendend schö
ner Teint rosiges r Aus
sehen sammetweiche Haut Wweisse
Hände in kurz Zeit nur durch Crème
Benzos ges geschützt Unübertroffen
bei rother u spröder Hant Sommer
sprossen u Hautunreinigkeiten Unter
Garantie froo geg Mk 2,50 Briefm od
Nachn nebst Gratisbeigabe d neuen
Buches Die Schönheitspflege
a Rathgeber Glänz Dank u Aner
kennungssehreiben liegen bei Nur direkt
d Reichel Spec A Berlin REisen
bahnstr 4

ſicheren Oh
beste Marke

zum Medizinal Gebrauche
Flaſche 1 Probeflaſche 60 9

aromatifirt angenehmer ſchmeckend
Flaſche 1,20 Probeflaſche 70

Leberthran mit Jodeiseh
aromatiſirt

Flaſche 1,50 Probeflaſche 80 4

Adler Apothehke
Geiſtſtraße 1

Fernſprech Anſchluß Nr 779

Für Vereine
Gedingungen äußern günſig

auf s Beſte renovirt
Hochachtungsvoll

Rich Ruhe
Für Radfahrer
Einer der beſten Säle von Halle

frei Reflect auf Offert unter
B J 5202 an Haasen

steln Vogler GW Halle
AMaſtgeflügel

1 geſchl Maſtgans od 4 Enten od
5 Hühner 4,70 Rind oder Kalb

fleiſch hinteres ohne Knochen 4 Honig ff
4,50 Naturbutter hochfriſch 6,50 halb

onig z Butter 6 A Alles 10 Pfd freo
achn L Reisleor Buczacrz 28 Oeſterr
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Frauenverein für Waiſenpflege
ihnachtsgaben gingen ein beiv 15 Frl Bth 1 Kleid 1 Rock1 Frau Geh Gath v Voß Von B

1 Blouſe 3 P Strümpfe 5 P Schuhwerk Frau Zim 5 Röcke 6 Paletots 6 Hemden
Fr S 4 1 Baukaſten u Wollenſtoff Fr E Stckr 1 Winterüberzieher u 40 Mtr

leiderſtoff M v V 20 12 Puppen u Bücher Ung 2 Ung 5 M
2 Frau Geh Oberpoſtrath Braune Von Br 10 Fr Hr 3 M und

Barchent zum Kleid Fr Gſe geb L H 3 Kleid Schürzen Bilderbuch H A z
20 Fr Ppr 3 P Schürze 4 Mitr Gingham 7 Mtr Barchent 6 Mtr
Kleiderſtoff Kfm Hth 6 Mützen 2 Diz Taſchent Ung 2 Damenmäntel

3 Frau Oberbürgermeiſter Stande Von Fr A Kßl 12 Fr Stdtr Bſtdt
10 Cond Mſt 10 1 Kiſte Honigkuchen Stoff zum Kleide Fr Kmzr Lhmn
60 Fr Rechtsanw Ez 3 Fam H T 5 Fr A Rffm 10 Fr Prof
u 4 M H San R Ms 10 Ung 1 Kleid 1 Paletot Ung Kleidungsſtücke
Schuhwerk und Strümpfe

4 Fräulein Möbins Fr Comm R Reck 100 26 Barchenthemden 4
Kleidchen 6 Shawls 4 Kapotten 3 Kappen 6 P w Handſchuhe 8 P w Strümpfe
Fr Rentiere Klr 30 Fr Bankier C Stckr 1 Morgenrock 1 Kleiderrock 1 Unterrock 2 Nachtjacken 6 Heinden 1 Herrenjacket 1 gr P Kleidungsſt Wäſche u Spielz
F J B Dresden 45 Schürzen 1 Unterrock Fr Kfm Khbg 3 Fr Kfm Hllr

2 Kopfbedeckungen 11 Knabenſchürzen 2 Shawls Frl Adelheid Derchs durch die Poſt
1 Fr Ob Amtm Gdcke 3 grt Schb 6 P Beinkleider 1 Dizd Taſchentücher
1 Muff 2 P Herrenbeinkleider Weſte u div Fr Rendant Lge 1 ſchw Kleid 1 P
Strümpfe 1 Nachtjacke Fr Cant Gſlr Kleiderſtoffe Fr Sekr Sgr 1 P Beinkleider
1 P Schlittſchuhe 1 P Stiefeln 1 Steinbaukaſten 1 Kiſſen Fr Geh Rath Sno
3 1 Mantel n Major v Lbrs 3 Fr Stfk Hſe 20 Frl Bch 5
d Kfm Frl 6 Fr Rentiere Rfr 1,50 Fr Rentiere Schſe 10 Frehrer Schſe 2 Dtzd Taſchentücher Herr Kaufmann Klſt 5 1 KnabenAnzug
1 Mäntelchen 2 Paar Beinkleider 1 2 Taillen Herr Jnſpektor Wſche
6 Fr Conſ Rath F 3 1 Mantel 1 Kapotte Frl L H 4 P Strümpfe 2
P Pulswärmer Frl Kch 3 1 Schürze Frl A C durch die Poſt 50 Herren
Gebr Jtzſch 2 Stück bedruckter Neſſel Fr Oberſt Lieut Grs 7 Mtr Kleiderſtoff A K
3 Schürzen 6 P Strümpfe 6 Mützen 10 Taſchentücher Hr Kfm Schlz u P 12
Mtr Barchent Hr Kfm Ochſe 1 Sack Nüſſe Frl v Krthl 1 P w Strümpfe 1 P
Pulswärmer 1 P Schuhe 1 Kiſſen altes Leinen Fr Amtm Kmß 18 Mtr engl
Leder 2 Barchenthemden 6 Mir Barchent 1 Geſangbuch 17 Schürzen Fr Kfm H
10 Damen der Penſion von Fr Hſe 7 angekleidete Puppen Fr Hſe div
Herren u Damenkleidungsſtücke Herren Gebrüder Aßm 21 Mtr Blaudruck 9 l Mtr
Kattun 9 Mtr Schürzenleinen 3 Mtr Barchent 3 Mtr Kleiderſtoff 1 Jacket 1 Trikot
anzug Fr Rtr Zöſchen d die Poſt 9,80 Hr Rtr Gbl 10 M d Hrn Dompred
Lang Herr Kfm Ebmn 4 Shawls 2 P w Schuhchen 6 P w Handſchuhe 4 P Puls
wärmer 4 w Jäckchen 1 P w Strümpfchen 1 P w Höschen 7 Kopfbedeckungen
U Pfd Baumwolle 1 Püppchen Fr Jlgn 2 Puppen 2 Schürzen Fr Kfm Schlz
4 Schürzen 1 Kaffeeſervice Fr Juſtizrath Trtmn 1 Kochmaſchine 1 P Schlittſchuhe
Zeugreſte Hut u div Frl D 6 Taſchentücher 1 Schürze 1 Wandſpruch Herr Kfm
Sernau 1 Mäntelchen 4 Jacken 4 Mtr Stoff Frl Stgimn 2 Fr Rentiere Lke
3 1 P Damenſtiefeln Fr Rittergb Bts 1 Dtzd lein Hemden 6 P w Strümpfe
2 Dtzd Taſchentücher 6 Schürzen 3 Kleider 6 Röcke m Leibchen 8 angekleid Puppen
Fr Rentiere Vgt 6 Barchenthemden 2 Paar Beinkleider 2,15 Mtr Barchent 1 Unter
jacke Fr Stſk B Nrt 5 Fr Conſ Nath N 5 Frl Motte 3 Fr Kfm
Kpf 3 ,2 Hemd 1 Nähſchraube 1 Muff 1 Gürt 1 Nähk Herr Hutfabr Kch 14 Mütz
Frl Frſt u Ghrg 1 Kleid 1 Blouſe 1 Tuch 1 P Handſch Herr Kfm Levin 5 Unter
röcke 2 Kappen 2 Kapuzen 7 Tücher 10 Taſchentücher 6 Paar Unterhöschen
22 ſchwarze Schürzen 21 bunte Schürzchen 9 Deckchen Frl Bſch 1 Kleid 1 Kragen
1 Schürze 2 P Schuhe 1 Nähkaſten 1 Schachtel Blechzeug 1 Baukaſten Frau
Fabrikant Hng 10 Schreibebücher 15 Bilderbücher 1 Album 16 Ziehmänner 1 DizdFederhalter Siahlfedern 10 Stück Chriſtbaumſchmuck Fr Putzh Hckr 10 Kapotten

8 Mützen 1 Jäckchen 4 Halskrauſen 2 Paar Handſchuhe 1 Barett 1 Kragen Herren
Gebrüder Bttmch 4 Paar Handſchuhe div Spielzeug Herr Buchbindernſt Grnwld

6 Tafeln 12 Schreibe 6 Notiz u 18 Bilderbücher 6 gefüllte Federkaſteu 6 Schürzen
2 Plüſchkragen 1 Puppenmantel Herr Seifenfabrikant Kbt für 184 Kinder je 2 Stück
Seife 10 Packet Lichte Herr Fleiſchermeiſter Lihg 90 Leberwürſte Hr Conditor Hmpe
1 Korb div Honigkuchen Hr Conditor Bch 2 Düten Baumconfect

Für das Kinderaſyl Theodor Schmidt Stiftung Von Herrn Buchhändler
Puppendick 22 Stück Geſellſchaſtsſpiele Bilder und Leſebücher

5 dem Unterzeichneten Ung 10 Fabrik Dbrn 20 Bank H 20
T D 20 Rentn Pbſt 100 Frl Hrn 1 Ung 10 G Ktz 10
Frl Wß 3 Fr L Eze 10 Ung 10 Frl Nttz 1 Kleiderrock 1 Blouſe
1 Capotte Frl Khlr 1 Blouſe 1 Nachtjacke 1 Schürze Frl H Brnur 1 Blouſe 1
Kleiderrock 1 Kleid 1 ſchw Schürze 3 Kattunſchürzen 3 Unterröcke

Jm Namen des Vorſtandes und der beſchenkten Kinder ſagt für alle dieſe Gaben

herzlichen Dank Saram OberprGeſchäftsEröffnung6 und J Buch Moſis Einem ſhäſ Eröß von

1d Januar

das Geheimniß aller Geheimniſſe gebunden
400 Seiten ſtark verſende ich jetzt um

und Umgegend hiermit die ergebene Mit
theilung daß ich mich in

3 Mark gegen Nachnahme oder vor
herige Einſendung des Betrages Glück u
Segen dauernde Geſundheit Heilung aller
Krankheit der Menſchen und Thiere ſicherer
Wohlſtand und langes Leben Zahlreiche
Dankſchreiben

Aibert Gebhardt Nürnberg
Kohlengaſſe 23

Künstl Zähne
in Gold Aluminium und Kantſchuk

Allein Licenz für Vorpahl sche
S AluminiumGebiſe 7

lommen in S rc
Schmerzl Extr

Sprechſt 1 u 2 l Uhr
P Lehbuhn

Neue Promenade 16 II
Ecke Leipzigerſtraße Haus Krammiſch

Birken Theer Seife

Döllnitz als Schneidermeiſter

niedergelaſſen habe Bei vorkommendem Be
darf bitte um geneigten Zuſpruch und ver
ſpreche gute Bedienung u billige Preiſe

K F Herm Echko
Für Tanglehrer
Einer der beſten Säle von Halle

einige Tage in der Woche frei Off
unter B K 5203 an Haasen
stein Vogler Halle aSDie Schuhwaarenreparatur Wertſtatt

Wilh Mühling Mansfelderſtr 11
liefert Herrenſohlen u Abſätze 1,50 Damen
ſohlen u Abſätze 1,20 aus nur gutem gebr

Riemenleder
Bitte auf Hausnummer zu achten

Etiquetten Fabrik
Carl Warnecokoe

alle a S Bölbergnasse
von Gr Lager von Wein u Uiqueur ktiquetten

Albin Hentze Die wichtigſte Erfindung hre
iß Hein s von Profeſſoren und Aerzten

in als ſicher und unſchädlich empfohlener

Halle a S Jist ärztlich empfohlen gegen jede Hanut
i Saeropheln Fleehten NMit
esser Blüthehen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Rinkauf genau daranf zu gehten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stüek 50

Wiederverkäufer gesucht

D R G M 76 099 Das Buch hieräber
mit vielen Dankſchreiben verſendet in
Couv f 50 Of off f 30 Pf Helnfran n hie V en 65

ehe

darantie C Herm Serbe
internsllonale Adressen Vertage angtan

an verlange Cotalog tn jed Suche

Geſchlechtsl Schwäche Nieren Blaſenl
ohne Einſpr ſpec veralt Fälle Flecht
Beinſchäd beſeitigt ſich I Ausw
briefl mit größtem Erfolg 31 j Erfahr
Dir Harder Berlin Elſaſſerſtr 20
Engl Wäſcherollen u Hobelbänck

liefert billigſt

A Neumann
Maſſchinenfabrik Bitterfeld
er Vorſchuß jederzeit W

Pfänder auf s beſorgt
NMaue Moritzkirche 5 I

w vorgerückter Saiſon verkaufe

inter Joppen
äußerſt billigW Lähigerſt 88

Das
Möbel Magazin

für Gelegenheitskänfe
von

F Rescoh
Leipzigerſtraße 11

empfiehlt in reichſter Auswahl unter
langjähriger Garantie

compliette
Wohnungseinriehtungen

von 200 bis 6000 Mark
Preiscourant u Koſtenanſchläge

gratis u franco

F Besch
Leipzigerſtraße 11

Gr Kein Laden
Geranfte Möbel werden unentgeltlich

aufbewahrt u zur beſtimmten Zeit
franco geliefert

r d

Andtomisch physlologisede

Heil u Kunst Anstalt
Anfertigung von Fußbekleidungen

für geſunde u leidende Füße Die Mehr
zahl Menſchen gehen nur infolge nicht zweck
entſprechender Fußbekleidung lahm daher
auch die ſchmerzhaften Plattfußleiden
Joh Jajszxycek Schuhmachermeiſter

praktiſch u wiſſenſchaftlich ausgebildet

Halle a Grünfſtr 27
Nähe der Königl Kliniken und ſchrägüber

Walhalla

gefl Beachtung

Beſtellungen u Annoncen für den

GeneralAnzeiger
Halle a S
nimmt entgegen

Filiale Alsleben a S
August Dwanrig

ferner Herr Müller Reſtaurant in
Trebnitz Herr Siehbert Gaſtwirth
in Zweihauſen Hr Kutzmann 5
Kaufmann in Beeſenlaublingen

SeeHalle mich höſtichſ empfohlen ſür ge
wiſſenhafte Unterweiſung im

Slavierſpiel und in Thesrie do
Zußſſk für Uebernahme ſorgfältiger
Klavierbegleitung bei Gnſemble u
Solopiecren ſowie für kerrekte Leitung
von Geſangverrinen

Beſte Referenzen ſtehen zur Verfügung

Mans Sptegelhaner Muſiklehrer
Ankerſtraße 12 II

Ausschreibung
Die Lieferung von 150 Mille rothen

Handformsteinen und
250 Mille Hintermauerungs

steinen und Klinkern
zu Erweiterungsbauten der Maschinen
bau Actien Gesellschaft A Wernicke
hier soll vergeben werden Bedingungen
sind in meinem Atelier Bahbnhofstr 10
in den Vormittagsstunden einzusehen und
Angebote bis zum 19 d Mts Vor
wittags 11 Uhr daselbst einzureichen

Halle a S den 10 Januar 1899
O Stengel

e Wn
Wenn Herz u Mund
voll Schmerzen Eilt
zu mir dann wird immeer Scherzen Alles geheilte und ſchön gemacht

Billig BilligAlwine Jassae 88 Leipzigerſtr 88
3 auf s Leihamt beſorgt diskretPfänder Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Vollmer Graſeweg 11 part

Feinſte 5üßbutter
netto 9 Pfd verſ franco gegen Nachnahme

nur Mk 9 Joh Neser
Burgebrach Bayern

Tard o Dr Kosenberg
53,2 Brom Je l Carbol Aether

D R P Nr 94284
Rheumatismus

jed Art in kurz Zeit beſeitigendes un
ſchädl Pulver hergeſtellt in Dr med
Rosenberg s ChemiſchemLaboratorium
Berlin Anklamerſtr 48
2 Schacht 3,60 u ev 20 5 Porto

Gummiſehuhe
werden gut u billig reparirt Garantie für
Haltbarkeit Kl Brauhausſtraße 22

Eingang Steruſtr

h
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